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Eure ersten acht Wochen//
Intro und Material

Hier gibt's alles, was
ihr in den ersten acht
Wochen für euer
2oder3-Abenteuer
braucht: Tipps und Ma-
terial, damit die wö-
chentlichen Treffen in
eurem 2oder3-Team
echte Sprünge werden.
Teil 2 mit den Wochen
9-12 bringen wir in der
nächsten teensmag-
Ausgabe Ende Februar.

Jede Woche steht unter einem an-
deren Thema, in der ersten Woche
geht es beispielsweise darum,
euch besser kennen zu lernen. Für
jede Woche findet ihr drei Steps:
Kapieren, Ausprobieren, Vertiefen. 

Kapieren
Da geht es um das »Was« und
»Warum«: Mit Bibelabschnitten be-
gebt ihr euch auf eine geistliche
Entdeckungsreise. Die Bibel ist
voll von praktischen und alltags-
tauglichen »Do it yourself-Tipps«.
Einige dieser herausfordernden
Tipps haben wir für euch heraus-
gesucht. Ganz konkret geht es
hier also um die Frage: Zu was for-
dert uns Jesus auf – und warum
macht es Sinn, sich auf dieses Ex-
periment einzulassen? Lest diesen
Abschnitt bei eurem Treffen ge-
meinsam.

Ausprobieren
Hier wird es immer richtig prak-
tisch. In jeder Woche geben wir
euch einige Ideen mit, wie ihr ge-
meinsam Erfahrungen machen
könnt. Wir gehen davon aus, dass
ihr euch mindestens einmal pro

Woche gemeinsam trefft. Wie ge-
nau ihr diese Zeit gestalten wollt
und welche Idee ihr für euch aus-
wählt und ausprobiert, bleibt euch
überlassen. Es macht Sinn, den
Abschnitt schon vor eurem Treffen
zu lesen, manchmal müsst ihr et-
was mitbringen oder vorbereiten.

Vertiefen
Außerdem gibt es noch ein paar
Ideen, wie ihr dieses Thema für
euch persönlich noch weiter vertie-
fen könnt – quasi als Bonuspack
für Leute, die mehr wollen.

Verbindlichkeit
Noch ein paar Sätze zum Thema
»Verbindlichkeit«. Dieses Experi-
ment ist ausschließlich für euch
persönlich gedacht! Es soll dazu
beitragen, dass du ganz neue
spannende Erfahrungen mit dir,
mit anderen und mit Jesus ma-

chen kannst und dadurch in deiner
Persönlichkeit und in deinem Glau-
ben weiterkommst. Am meisten
habt ihr als 2oder3-Team davon,
wenn ihr euch verbindlich für die
kompletten zwölf Wochen auf die-
ses Experiment einlasst.
Das Wichtigste ist, dass ihr 100%
ehrlich zueinander seid – und dass
ihr euch gegenseitig ermutigt und
helft, dranzubleiben. Wie (zeit)in-
tensiv ihr euch in dieses Abenteu-
er stürzt, könnt ihr als Team
selbst entscheiden – tut das, was
euch und eurem Glauben gut tut!
Here we go! Als gegenseitige
»Dranbleiben-Hilfe« könnt ihr das
untenstehende Commitment aus-
füllen und an euren Badezimmer-
spiegel oder sonst wo hinkleben.
Wenn ihr das 2oder3-Poster aus
der Heftmitte im Jugendraum 
oder Teenclub aufhängt, erfahren
noch andere davon!

Das wöchentliche
Treffen
Die Idee ist, dass ihr euch einmal pro Woche in
eurem 2oder3-Team trefft. Dort begebt ihr
euch gemeinsam auf das Abenteuer. Ihr lernt
einander kennen, gebt Einblick in euer Leben,
erlebt Offenheit, die nötig ist, um sich einander
zu ermutigen und herauszufordern. Das Beste
ist: Wo zwei oder drei für Jesus zusammen
sind, da ist Jesus selbst auch da - verlasst
euch drauf! Ihr werdet gemeinsam entscheiden
und entwickeln, wie ihr eure Treffen genau ge-
stalten wollt. 
Schaut euch die Vorschläge, die wir euch zu
den Themen für jede Woche geben, vor eurem
Treffen an – manchmal gibt es Dinge mitzubrin-
gen oder vorzubereiten. 
Außer diesen Wochenaufgaben könnt ihr ganz
verschiedene Elemente verwenden, zum Bei-
spiel diese:
� Gemeinsames Gebet am Anfang, bei dem ihr
alles ablegt, was bisher war und ihr Gott einla-
det.
� Gebetsrunde am Ende für die Arbeiten, Klau-
suren, Aufgaben, Begegnungen, die in dieser
Woche anstehen.
� Beantwortet euch gegenseitig die »zehn Fra-
gen für ehrliche Gespräche« (siehe Kasten).
Das ist ganz schön herausfordernd - und erfor-
dert viel Vertrauen unter euch. Aber ihr werdet
merken, dass ihr daran von Woche zu Woche
wachst, wenn ihr dran bleibt.
� Singt gemeinsam Lieder zu Gott, wenn ihr
wollt.

Wichtig: Sprecht gut ab, was ihr erwartet und
wie ihr eure Zeit gestalten wollt. Wollt ihr pünkt-
lich nach anderthalb Stunden aufhören oder ist
euch ein offenes Ende lieber? Wollt ihr lieber
locker starten oder gleich anfangen und die
Zeit am Ende zum Quatschen nutzen? Wann
wollt ihr die wöchentlichen Themen einbauen –
eher am Ende oder am Anfang? Wollt ihr die
zehn Fragen und wenn ja, wann?
Nicht vergessen: Diese Zeit ist für euch und
Gott. Tut das, woran ihr am meisten wachst.
Seid geduldig, freundlich und fröhlich miteinan-
der.

Zehn Fragen für ehrliche Gespräche

� Hast du in dieser Woche Jesus geehrt, durch das, was du getan und was du gesagt hast?
� Warst du zu den Menschen in deinen engen Beziehungen wertschätzend, verständnisvoll, großzügig?
� Hast du einen Menschen hinter seinem Rücken oder direkt mit Worten verletzt?
� Schleppst du noch Ärger gegenüber einer Person mit dir rum?
� Hast du jemandem heimlich Unglück gewünscht um besser zu sein als er?
� Hast du in der Bibel gelesen? Was hast du gelernt, wo hat Gott geredet? Was machst du damit?
� Bist du persönlichen Abhängigkeiten erlegen? Welchen?
� Hast du dich im Internet, Fernsehen oder woanders Bildern ausgesetzt, die sexuell stimulieren 

oder deine Gedanken negativ beeinflussen? Hast du dich selbstbefriedigt?
� Warst du finanziell zuverlässig? Gibst du deinen Zehnten?
� Hast du diese Fragen ehrlich und nach bestem Gewissen beantwortet? Hast du gelogen?

Wahnsinnsgewinne!
Wir schicken euer Team auf Tour! Alle 2oder3-Teams, die sich bis zum
31.12.04 anmelden oder schon angemeldet haben und nach der 
Aktion bestätigen, dass sie durchgehalten haben, nehmen automatisch 
an der allerfeinsten 2oder3-Verlosung teil – mit Hammerpreisen!

3 Teams gewinnen
� 2 Tage Eintritt ins Phantasialand mit Übernachtung 
im Doppelzimmer, Abendessen und Frühstück im chinesischen 
4-Sterne-Erlebnishotel »Phantasia«! Die drei Gewinnerteams dürfen 
ihre Karten bis zum 31.10.05 einlösen. 

Jeweils einem Team schenken wir Freikarten für ...
� Teentreff TTL vom 14. bis 16.5. in CH-Lenzburg, www.ttl4u.ch
� BAM-Festival vom 20. bis 22.5. in D-Krelingen, www.bam-festival.de
� CREA-Meeting vom 17. bis 19.6. in CH-Bettingen, www.crea-meeting.ch
� Teenstreet vom 30.7. bis 6.8. in D-Münster, www.TeensStreet.om.org
� Freakstock vom 4.8 bis 7.8 in D-Boxberg, www.freakstock.de

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Anreise und zum Teil Verpflegung übernehmt ihr selbst.

Und wer nicht gewinnt, gewinnt trotzdem: echte Erfahrungen im krassen
Abenteuer mit Jesus – um die nämlich geht's vor allem!

Commitment
Wir/Namen

/

/

/

wollen uns ernsthaft auf dieses Experiment einlassen und sind total
gespannt, was wir in diesen 12 Wochen gemeinsam erleben werden.
Damit das Experiment gelingen kann, wollen wir uns gegenseitig
verpflichten, verbindlich mitzumachen, total ehrlich zu sein, nichts
Vertrauliches anderen weiter zu erzählen und uns so gut wie möglich
gegenseitig zu unterstützen und zu ermutigen! Let’s go!

Datum + Unterschrift /

/ /

/ /

/ /

Wir wagen das Experiment!
Wir treffen uns von Januar bis April 2005 wöchentlich, 
versprechen uns Offenheit und Ehrlichkeit, wollen mit Gott 
wachsen und arbeiten mit den »2oder3«-Ideen in teensmag.

Unsere Namen und Adressen/

/

/

/

Eine E-Mail-Adresse von uns

/

Unser Coach heißt/

/

Bis zum 31.12.2004 (wenn möglich mit Foto) einsenden an:
Redaktion teensmag, »2oder3«, Postfach 40 65, D-58426 Witten oder 
Postfach 384, CH-8330 Pfäffikon ZH.

Passend zum Abenteuer 2oder3
schicken wir euch im Entertain-
mentpark Phantasialand auf Ach-
terbahnen wie River Quest oder
Colorado Adventure, in 3D-Kinos
und spannende Live-Shows wie
»Beat of the Bronx«. 
Im Winter zaubern hier Tausende
von Lichtern und liebevolle Winter-
deko eine ganz besondere Atmo-
sphäre, wenn im »Wintertraum«
bis zum 9.1.05 nicht nur alle wet-
terfesten Attraktionen, sondern
auch zusätzliche Events wie Ice-
Skating, Motorschlitten oder die
Dinner-Show Fantissima ein ech-
tes Erlebnis versprechen. Infos un-
ter www.phantasialand.de.

welche Fragen zusätzlich gut sind, damit es im
Glauben wachsen kann. Es wird hilfreich für
dich sein, wenn du dir das wöchentliche
2oder3-Material vor euren zwei oder drei ge-
meinsamen Treffen anschaust. Sei du selbst
und lass dich von Gott gebrauchen!
Dein teensmag-Team

Ein Prinzip in der Bibel lautet: Gib weiter, was
du weißt, so dass der Nächste es wieder
weitergeben kann. Lies mal 2. Timotheus 2, 2
– ein Vers, den man sich aufschreiben und an
den Spiegel kleben sollte, weil das der ent-
scheidende Punkt ist, wie andere zu Jüngern
werden. Andersrum bedeutet es, dass wir von
Leuten lernen, die einen Schritt weiter sind als
wir. Und zwar so, dass wir es jetzt oder später
wieder selbst an andere weitergeben können. 
Darum trefft euch zwei- oder dreimal in den
zwölf Wochen mit eurem Coach. Dort könnt ihr
ihm Fragen stellen, die in euren Treffen auf-
gekommen sind. 
Aber auch euer Coach kann euch einige 
Fragen stellen:
� Was war das Wichtigste, das ihr bisher
gelernt habt? Wo habt ihr Glaubensprünge
gemacht?
� Wart ihr offen in eurem 2oder3-Team? 
Woran hat sich das gezeigt?
� Wart ihr treu in euren Treffen?
Geht mit eurem Coach gemeinsam die zehn
Fragen durch.
Versprecht eurem Coach, dass ihr auch für 
ihn oder sie betet (und tut es ...).

Ein Satz an euren Mentor:
Lieber Mentor oder liebe Mentorin! Danke,
dass du das 2oder3-Team in diesem spannen-
den Training unterstützt. Du kennst das Team
sicher ein bisschen – das hilft um zu wissen,

Das Treffen mit dem MentorGo!

Ausschneiden oder eure Anmeldung einfach per Brief an uns! Für euch zum Erinnern.




